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Mitteilungen der Sammelstelle
für Entomologische Beobachtungen des

V. D. E. V.
xv.

(Alle für die Stelle best immten Mitteilungen usw. sind grundsätzlich n u r an
den Obmann A. U. E. A u e, Frankfurt [Main], Cronstettenstr . 4, zu adressieren.)

Die Großschmetterlingsfauna um Frankfurt a. M.
im Jahre 1929.

Von Wilhelm Lommatzsch , Tharandt (Sa.).
(Fortsetzung)

179. Panolis griseovariegata Goeze.tt Ein Falter an der Ober-
schweinstiege gefunden, 20. V. (L). Die Raupe wurde im
Juli bei Mitteldick erbeutet (A.).

180. Calymnia trapezina l. 31. VII.—16. VIII. Zahlreich am Licht
und Köder, auch an Baumstämmen gefunden; Oberrad,
Babenhäuser Landstraße, Mitteldick. Sehr variabel in der
Färbung. Die Raupe fand L. im Mai, im Enkheimer Wald.

181. Dyschorista fissipuncta Hw. 21. VI.—11. VII. Drei Falter im
Zimmer am Licht gefangen (L.). — Auch bei Soden i. T.

182. Plastenis refusa L. Am 30. VII. zwei Falter an der Zimmer-
lampe gefangen (L.). — Hepp fand die Art bei Weißkirchen
i. T.

183. Xanthia gilvago Esp. 19. IX. und 8. X. Zwei Falter in Frank-
furt am Licht gefangen (A., Pr.).

184. X. ocellaris Bkh. Von Ende August bis zum 28. IX. wurden
insgesamt 7 Falter in Frankfurt gefunden: Westliche Anlagen
(H.), Hutpark am Köder (Lv.), Zoologischer Garten (Pr.).
Nach Hepp ist die Art neu für Frankfurt! Wegen der Unter-
schiede gegenüber gilvago Esp. vergleiche man Warnecke
im 10. Jahrg. dies. Ztschr., Seite 1 f.

185. Orrhodia vaccinii L. Lv. fing am 6. IX. zwei Falter am
Köder im Hutpark. — Sonst bei Frankfurt häufig.

186. Scopelosoma satellitia L. Falter wurden am 29. III. und von
6. IX.—21. IX. gefunden. Hutpark, Schwanheimer Wald,
Babenhäuser Landstraße, meist am Köder. — Sehr häufig im
Gebiet.

187. Xylina ornitopus Rott. Im April und September in Rinden-
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rissen im Stadtwald gefunden (B., L). Eine häufige Erschei-
nung im Gebiet (Hepp).

188. Calocampa exoleta L B. schüttelte im Oktober einen Falter
im 'Grafenbruch aus Gebüsch. — Auch im Frankfurter Stadt-
wald gefunden.

189. Calophasia lunula Hufn. Entgegen den Beobachtungen von
Hepp, der nur eine Generation annimmt, in diesem Jahre in
zwei bis drei Generationen gefunden: 2. VI. als Falter (1.
Generation) (L); 9. VI,—14. VII. als Raupe, 31. VII. und
4. VIII. als Falter und Puppe (2. Generation) (A., L);
25. Vili.—11. IX. als Raupe; im Oktober als Raupe (viel-
leicht Abkömmlinge einer partiellen 3. Generation) (B.).
Zwei Generationen — die zweite nur partiell, da auch dies
Jahr Puppen der Juliraupen überwinterten — dürften die
Regel sein. Gegenüber anderen Jahren war die Raupe un-
gewöhnlich häufig, bei Mitteldick an Linaria vulgaris Mille.

190. Cucullia umbratica L. 23. VI.—3. VII. Zahlreiche Falter bei
Goldstein und Oberrad bei Tage an Pfählen gefunden. (L,
S.). — Hepp fing die Art bei Oberursel.

191. Anarta myrtilli L. 15. V. und 31. VII. zwei Falter bei Mittel-
dick gefangen (L). Raupen wurden ebendort und am Feld-
berg i. T. "vom 31. VII. bis September einzeln an Calluna
vulgaris Salisbury gefunden. — Auch von Hensenstamm
bekannt.

192. H eliaca tenebrata Se. Diese wie die vorige bei Tage fliegende
Art wurde am 22. V. im Enkheimer Wald in Anzahl beob-
achtet und gefangen (L).

193. Heliothis dipsacea L. Die Raupen wurden im Juni und
August/September bei Mitteldick sehr zahlreich, besonders in
der zweiten (Raupen-) Generation, an Senecio viscosus L.
und Achillea millefolium L gefunden (A., B., L). — Auch im
Jahre 1928 war die Raupe in dieser Gegend ungewöhnlich
häufig, 1930 wurde dort auch der Falter in großer Zahl be-
obachtet.

194. Pyrrhia umbra Hufn. A. und B. fanden die Raupen ziemlich
häufig zusammen mit der vorigen Art. — Hepp klopfte die
Raupen im Jahre 1927 bei Weißkirchen i. T. von Ononis
spinosa L.

195. Erastria deceptoria Sc. Am 7. VI. fing L. den Falter am
Försterwiesenweg im Stadtwald. — Im Gebiet nicht häufig.

196. E. fasciano L 16. VI.—9. VII.: Distrikt Kaisertanne im Stadt-
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wald, Mitteldick, Schwanheimer Wald, Köppern i. T. (L). B.
fand die Raupe im September an der Babenhäuser Land-
straße häufig unter Rubus, aber auch an Molinia cerulea
Moench in der Grastränk. — Auch am Bieberer Berg fest-
gestellt.
f. albilinea Hw. fing L. am 9. VII. im Schwanheimer Wald. —
Im Jahre 1930 wurde diese Form von B. mehrfach aus Raupen
erzogen.

197. Rivula sericealis Sc. Ein Falter am 11. VI. im Vilbeler Wald
gefangen (L). B. kratzte im Oktober die noch kleinen Raupen
im Grafenbruch.

198. Plusia chrysitis L. Am 31. VIII. ein Falter in Oberrad am
Licht (S.). Die Raupe wurde fm Oktober in der Grastränk
an Nesseln häufig gefunden. (B.).

199. P. gamma L. Beobachtet vom 23. VI.—11. VIII. bei Tage an
. Blüten, nachts am Licht. Mitteldfck, Eschersheim, Oberrad.

Raupen wurden im August und September im Stadtwald
öfters gekratzt. Das Auftreten der Ga/72/na-Eule war 1929
gegenüber dem vorhergehenden Jahre recht vereinzelt.

200. Euclidia mi Cl. Nur zwei Falter am 29. V. und 9. VI. bei
Mitteldick gefangen (L). B. fand Raupen im September bei
Goldstein. Die Art war in den vorhergehenden Jahren zwar
nicht übermäßig häufig, aber doch bei weitem nicht so selten
wie 1929. Im Jahre 1930 fand B. die Raupen äußerst zahl-
reich im Stadtwald.

201. E. glyphica L. In zwei Generationen Mitte Mai und Ende
Juli im Schwanheimer und Enkheimer Wald lokal, aber recht
zahlreich beobachtet (L.).

202. Pseudophia lunaris Schiff. L. fing einen ganz abgeflogenen
Falter am 7. VI. am Försterwiesenweg im Stadtwald.

203. Catocala fraxini L. Ein $ am 21. IX. am Köder an der
Babenhäuser Landstraße (W.).

204. C. elocata Esp. W. erzog am 4. VIII. einen Falter aus einer
aus dem Stadtgebiet Frankfurt stammenden Raupe.

205. C. nupta L. Zahlreich am 21. IX. am Köder an der Baben-
häuser Landstraße (W.).

206. C. promissa Esp. In drei Exemplaren am 15. VIII. an der
Babenhäuser Landstraße am Köder (W.). — Hepp meldet die
Art von Stierstadt.

207. Zanclognatha tarsipennalis Tr. 16. VI.—30. VII. Mehrfach
am Licht in Frankfurt gefangen (L). • A. und B. fanden die
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Raupe im September/Oktober bei Buchschlag und Offenbach
häufig in vermodertem Laub.

208. Z. tarsicrinalis Knoch. Die Raupe wurde im Oktober bei
Offenbach und in der Grastränk gefunden. Selten (B.j. —
Auch bei Cronberg i. T. festgestellt.

209. Z. grisealis Hb. Die Raupe im September/Oktober einzeln
bei Buchschlag und im Stadtwald gefunden (B.).

210. Z. emortualis Schiff. 2. VI.—16. VII. Recht häufig im Zimmer
am Licht gefangen (L.), ein Falter bei Mitteldick (A.). Die
Raupe fand sich bei Mitteldick und Buchschlag, nicht häufig,
in abgehauenen Eichenzweigen (B.).

211. Herminia cribrutnalis Hb. B. fand nur eine Raupe im Okto-
ber am Mörderbrunnen (Stadtwald). — 1930 dagegen war
die Raupe sehr häufig im Stadtwald und Enkheimer Wald (B.).

212. Pechipogon barbalis Cl. 25. V.—28. VI. Im Distrikt Kaiser-
tanne (Stadtwald) in Eichenstangenhölzern häufig an Stäm-
men (L). Die Raupe erhielten A. und B. sehr häufig im
Stadtwald durch Klopfen von Buchenzweigen, Kratzen aus
Laub und Ausschütteln von Reisig. — Auch bei Soden i. T.

213. Hypena proboscidalis L. Die Raupe häufig im Stadtwald an
Nesseln im Oktober, klein (B.). — Nach Hepp auch bei
Rödelheim und Dillingen.

214. Habrosyne derasa L. B. klopfte die Raupe einzeln bei Cron-
berg i. T. von Brombeere, September. — Nach Hepp auch
bei Oberursel und Rödelheim; ferner bei Hensenstamm.

215. Thyatira bâtis L. Einige Raupen im Stadtwald von Him-
beeren geklopft, September (B.). — Auch bei Hensenstamm
festgestellt.

216. Cymatophora or F. Die Raupen wurden im September bei
Buchschlag und Oberrad gekratzt (B., S.). S. erzog daraus
einen Falter der f. unimaculata Aur.

217. Polyploca flavicornis L. 2. IV. Vilbeler Wald in Birkenbe-
ständen (L). A. fand die Raupe an Birke bei Goldstein im
Mai/Juni. — Nach Hepp auch im Enkheimer Wald.

218. Brephos parthenias L. Ende März zahlreich im Schwanheimer
Wald in Birkenbeständen (Lv.). — Auch im Vilbeler Wald
festgestellt.

219. Pseudoterpna pruinata Hufn. 4. VIII. ein Falter bei Mitteldick
gefangen (B.). A. fand die Raupe am 3. VII. ebenda an Besen-
ginster. — Hepp erwähnt die Art von der Sprendlinger Land-
straße; ferner bei.Louisa festgestellt. (Fortsetzung folgt)
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